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Gemeinsame Medienmitteilung  
Wahlen 2025:  
Listenverbindung FDP, SVP und Die Mitte Köniz, offene Tür für GLP und EVP  
Politik ist effiziente Zusammenarbeit. Darauf haben sich vorderhand einmal die FDP, die 
SVP und Die Mitte Köniz geeinigt. Die drei Parteien haben festgestellt, dass sie in Bezug 
auf die politische Zusammenarbeit dieselben Ziele verfolgen und somit beschlossen, eine 
Listenverbindung einzugehen, in der auch GLP und EVP willkommen sind.  
 
Die Zauberformel ist gut für Köniz 

Für FDP, SVP und Die Mitte ist klar: Die Könizer Zauberformel ist gut für Köniz. Eine 
ausgewogene Vertretung aller massgebenden Parteien im Gemeinderat ist sehr wichtig und 
zielführend. In dem Sinne gilt es, auch nach den Wahlen die gleiche parteipolitische 
Zusammensetzung für den Könizer Gemeinderat zu sichern. Arithmetisch wird die Könizer 
Zauberformel mit einer 5er-Listenverbindung weiterbestehen. FDP, SVP und Die Mitte haben nun 
einen ersten Schritt in die richtige Richtung vollzogen. Die drei Parteien fordern EVP und GLP 
auf, sich ihnen anzuschliessen.  

Zielerreichung dank Zusammenarbeit  

Zur Erreichung von politischen Zielen ist eine effiziente Zusammenarbeit nötig. Und die politische 
Zusammenarbeit beginnt lange vor den jeweiligen Entscheiden im Parlament. Insofern streben 
die an der Listenverbindung beteiligten Parteien eine institutionalisierte Zusammenarbeit in der 
Legislatur 2026 bis 2029 an. Dazu können regelmässige Absprachen und Koordination, die 
Eingabe von gemeinsamen Vorstössen und auch ein institutionalisierter Austausch mit 
Exekutivmitgliedern gehören.  

Wichtig in der politischen Entscheidfindung sind auch die Diskussionen in den Kommissionen. In 
Köniz sind dies die GPK und auch die Finanzkommissionen. FDP, SVP und Die Mitte sind 
übereingekommen, dass Die Mitte einen «eigenen» Kommissionssitz wird beanspruchen dürfen. 
Auch bei den Parlamentswahlen würde sich die 5er-Listenverbindung positiv auswirken, indem 
die heutigen 4 Kommissionssitze der beteiligten Parteien weiterhin beansprucht werden könnten.  

 
Die Listenverbindungen müssen in Köniz in der zweiten Hälfte Juli eigegeben werden. FDP, SVP 
und Die Mitte halten die Türe für EVP und GLP offen. Auf dass die Könizer Zauberformel und die 
heutige Kommissionssitzverteilung erhalten werden können. 
 
Auskünfte: 
Florian Moser, Präsident SVP Köniz    079 545 92 29 
Valentin Lagger, Präsident Die Mitte Köniz    079 423 46 11 
Erica Kobel, Präsidentin FDP Köniz     079 509 35 82 
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